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Liebe Schulgemeinschaft,

mit Freude blicke ich auf mein erstes Schuljahr als 
Direktorin zurück. Es war ein aufregendes Jahr voller 
Ereignisse und Herausforderungen.

Der Schulstart im September 2022 war anfangs noch 
von den Auswirkungen der Covid-Beschränkungen 
geprägt. Die erste Dienstbesprechung der Bildungs-
direktion stand unter dem Motto “Sichere Schule 
– Start ins Schuljahr 2022/23”. Glücklicherweise nor-
malisierte sich die Situation schnell und wir kon-
nten endlich einen reibungslosen und normalen 
Schulalltag genießen. Exkursionen, Sprachreisen und 
Veranstaltungen wie Maturabälle, ÖVK-Vorträge und 
Konzerte fanden wieder ohne Einschränkungen statt. 
Lächelnde Gesichter ersetzten die Masken in den 
Gängen, das soziale Miteinander kehrte in unseren 
Schulalltag zurück. Die Motivation aller Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter war spürbar hoch, und dieser 
Zusammenhalt gab uns die Kraft, den Schulstandort 
wieder zu beleben und weiterzuentwickeln.

Anfang Dezember überbrachte die HTL Steyr zum 10. 
Mal in ihrer langjährigen Geschichte das Friedenslicht 
in den Europarat und das Europäische Parlament 
nach Straßburg. Die feierliche Zeremonie wurde 
untermalt von einem fast 40-köpfigen Schüler:in-

nen-Orchester, das gemeinsam mit der HTL-Wels ein-
en bleibenden Eindruck bei den EU-Abgeordneten 
hinterließ. Auf Grund des großartigen Auftritts wurde 
eifrig für weitere gemeinsame Konzert geprobt. Ende 
April fanden dann jeweils an beiden Schulstandorten 
Konzerte unter dem Titel „Notenkonferenz“ statt.

Anfang Januar konnten wir ein elektrifiziertes 
Schulungsfahrzeug der BMW-Group übernehmen, 
was uns einen weiteren Schritt in Richtung alterna-
tiver Antriebstechniken ermöglichte. Bereits Anfang 
Februar 2023 wurde in Zusammenarbeit mit der 
TÜV Austria Akademie erstmals eine HV2-Hoch-
volt-Schulung für Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklassen angeboten. Nach erfolgreich ab-
solvierter Prüfung erhielten alle Teilnehmenden eine 
entsprechende TÜV-Zertifizierung. Diese Sonderaus-
bildung soll unseren Abschlussklassen auch in den 
kommenden Jahren angeboten werden.

Der Tag der offenen Tür war wieder ein großer  
Erfolg, unsere Werkstätten wurden Ende Jänner  
regelrecht gestürmt. Dabei nutzten viele Schüler- 
innen und Schüler die Möglichkeit, stolz ihre laufen-
den Projekte bzw. Diplomarbeiten zu präsentieren. 
Auch die Schnuppertage waren wieder sehr gut  
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besucht, zudem unterstützten unsere Schülerinnen 
und Schüler zwei Coder-Dojo Workshops für inter-
essierte 10- bis 14-Jährige. Damit unterstreicht die 
mit dem MINT-Gütesiegel ausgezeichnete HTL Steyr 
die Notwendigkeit, schon in jungen Jahren Mädchen 
und Buben für eine MINT-Ausbildung zu begeistern.

Unser Schulalltag wurde von vielen positiven Er-
eignissen geprägt. Bis zu jenem Tag im Februar, als 
eine unserer angehenden Maturantinnen plötzlich 
und unschuldig aus unserer Mitte gerissen wurde. 
Dieser tragische Vorfall hat uns allen verdeutlicht, 
wie wichtig der gegenwärtige Moment ist, und dass 
die Schule weit mehr als ein Ort bloßer Wissensver-
mittlung ist. Das soziale Miteinander, Freundschaften 
und zwischenmenschliche Beziehungen rückten in 
den Vordergrund und halfen uns dabei, den 
gemeinsamen Schmerz in dieser schweren Zeit zu 
bewältigen.
Das Sommersemester war geprägt von zahlreichen 
Exkursionen, mehrtägigen Veranstaltungen und der  
Matura, die endlich ohne Einschränkungen ab-
laufen konnte. Schülerinnen und Schüler hatten die 
Möglichkeit, ihr Wissen schriftlich (ohne Masken-
pause) und mündlich bei der Matura zu präsentieren 
sowie ihre Diplomarbeiten stolz vorstellen zu können. 

Auch die feierlichen Abschlussfeiern konnten ohne 
Einschränkungen stattfinden und stellten einen un-
vergesslichen Meilenstein für unsere Neo-Absolven-
tinnen und Absolventen dar.

Abschließend möchte ich meiner Belegschaft, 
insbesondere meinen Abteilungsvorständen, einen 
besonderen Dank aussprechen. Sie haben mich in 
vielerlei Hinsicht unterstützt und ermutigt. Ohne 
dieses großartige Team wären viele unserer Ideen 
und Visionen nicht so einfach umsetzbar gewesen. 
DANKE an euch alle – ich freue mich bereits auf die 
neuen Herausforderungen im kommenden 
Schuljahr 2023/24.


